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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

Mittlerweile hat uns der Herbst, wie man ihn 
sich gerne vorstellt, besucht. Während beim 
Spaziergang durch die bunt eingefärbten 
Wälder gerade das erste gefallene Laub 
unter meinen Füssen raschelt, ist mir das 
Angebot mancher Warenhäuser schon weit 
voraus. Denn zu Hause flattern bereits die 
Spielzeugwerbungen ins Haus und meine 
Kinder machen sich damit engagiert an das 
Schreiben ihrer Wünsche fürs Christkind. 
Dreht sich heutzutage zu lange etwas um ein 
Fest, welches am Ende nur wenige Tage an‐
dauert? Für viele baut sich im Hinblick auf 
das traditionelle Zusammentreffen unter 
dem Baum einiges an Stress auf. Deswegen 
denke ich oft auch gerne an das, was nach 
den Weihnachtstagen kommt. Dann lassen 
es viele Menschen etwas ruhiger angehen 
und finden oft ungezwungener Zeit für‐
einander. Für mich ist die Vorfreude auf 
diese oft ruhigsten und letzten Tage des 
Jahres fast so gross wie auf jene davor. 
Unabhängig davon, wie Sie zum Thema 
stehen: Im Namen des Redaktionsteams 
wünsche ich Ihnen bereits heute für die 
bevorstehenden Festtage alles Gute sowie 
viele ruhige und besinnliche Stunden mit 
Ihren Familien und Freunden!

Patrick Waldvogel

Redaktionsschluss für 2024:

Frühling: 1. Februar 2024
Sommer: 1. Mai 2024
Herbst: 15. August 2024
Winter: 1. November 2024

Berichte bitte frühzeitig einreichen
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Aus dem Vorstand des Verkehrsvereins Mollis
Text: Eva Carmenaty‐Zwicky

Dank einem neuen motivierten Redak‐
tionsteam konnten Sie vier Mal im 
laufenden Jahr ein "Nüüs vu Mullis" im 
Briefkasten vorfinden. Für alle vier 
Ausgaben des "Nüüs vu Mullis" konnte das 
Redaktionsteam viele interessante Be‐
richte aufnehmen und veröffentlichen. Vor 
allem bei all den Inserenten möchten wir 
uns ganz herzlich bedanken. Sie haben viel 
dazu beigetragen, dass dies alles möglich 
ist und hoffen auch für die kommenden 
Ausgaben, dass wir diese Unterstützung 
weiter erfahren dürfen.

Auch die Homepage (www.vvmollis.ch) hat 
ein neues Kleid erhalten. Es würde uns 
freuen, wenn Sie uns ab und an auf diese 
Weise besuchen. Wir sind bemüht, Ihnen 
Anlässe oder andere wichtige Informa‐
tionen auch auf diesem Wege mitzuteilen.

Dem Vorstand ist es wichtig, ein Mal pro 
Jahr einen Anlass für die Dorfbevölkerung 
zu organisieren. So konnten wir am 7. No‐
vember 2023 viele Interessierte zum Vor‐
trag mit dem Thema BIBER begrüssen. 

Am 1. Januar 2024 ab 17 Uhr findet der 
traditionelle Neujahrsapéro auf dem 
Steinackerplatz statt, dies bei jedem Wet‐
ter. Wir freuen uns, Sie zum Start ins 2024 

begrüssen zu dürfen.

Nicht zuletzt möchten wir uns bei allen 
Mitgliedern für die Treue im vergangenen 
Jahr herzlich danken und freuen uns über 
jedes neue Mitglied.

Wir wünschen Ihnen allen schon heute für 
die bevorstehenden Festtage alles Gute.

Verkehrsverein Mollis
der Vorstand

www.vvmollis.ch
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Die neuen Winterkollektionen sind eingetroffen:

Meindl, Lowa, Think, Tamaris, Waldläufer und vieles mehr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Schuhaus Schuhmacherei Schwitter

Vorderdorfstrasse 29

8753 Mollis
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Neujahrsapéro

Der Verkehrsverein Mollis lädt die 
Dorfbewohner am 

Montag, 1. Januar 2024 um 17 Uhr

auf den Steinackerplatz zum 
Neujahrsapéro ein.

Wir offerieren Glühwein,  alkoholfreien 
Punsch und eine Gerstensuppe mit Brot 

(es het solangs het).

Zudem stehen für selbst mitgebrachte 
Würste Feuerschalen zur Verfügung.

Wir freuen uns, wiederum mit vielen 
Mitbewohnern auf das Neue Jahr 

anzustossen.

Der Vorstand des Verkehrsverein Mollis

Dear fellow citizens,

On the first of January, it has become a 
tradition for the Mollis Tourist Office (Ver‐
kehrsverein) to offer a New Year's aperitif 
on Steinackerplatz.

We offer mulled wine, non‐alcoholic 
punch and barley soup with bread.

You can bring some sausages, fire bowls 
are available for barbecue.

We look forward to toasting the New Year 
with you on January 1st, 2024 from 4 pm.

The Board of Directors of the Verkehrs‐
verein Mollis
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ESAF 2025 Glarnerland+
Text: Walter Hofmann, Geschäftsführer

Werden Sie Gastgeberin oder Gastgeber 
im virtuellen ESAF‐Hotel

In den letzten beiden Ausgaben von Nüüs 
vu Mullis haben wir geschildert und aufge‐
zeigt, dass das ESAF 2025 Glarnerland+ die 
einmalige Chance bietet, einen Beitrag zur 
Entwicklung einer ganzen Region zu leis‐
ten: Wirtschaftlich, touristisch, kulturell 
und gesellschaftlich. Diese Chance wollen 
wir – alle Glarnerinnen und Glarner zu‐
sammen – nutzen und ein sympathisches, 
unvergessliches und begeisterndes Fest 
organisieren. Auch – und insbesondere – 
alle Molliserinnen und Molliser sind einge‐
laden, im wortwörtlichen Sinn Gastge‐
berinnen und Gastgeber im virtuellen 
ESAF‐Hotel zu sein.

Der Regierungsrat des Kantons Glarus 
schreibt in der Landsgemeindevorlage von 
2017, dass er das ESAF 2025 Glarnerland+ 
als Generationenprojekt betrachtet; der 
Bekanntheitsgrad des Glarnerlands werde 
gesteigert und das Image als attraktiver 
Gastgeber positiv geprägt.

Seit Beginn der Vision und Kandidatur für 
das ESAF 2025 Glarnerland+ ist allen Be‐
teiligten klar, dass der Kanton Glarus nur 
über eine sehr überschaubare Anzahl Ho‐
tels mit Gästezimmern und ‐betten ver‐
fügt. Diese reichen bei weitem nicht, um 
die vielen Besucher:innen während dem 
Anlass zu beherbergen. Deshalb braucht 
es auch in dieser Beziehung die Unter‐
stützung aus den angrenzenden Plusre‐
gionen March, Höfe, See, Gaster und Sar‐
ganserland sowie weitere kreative Lö‐
sungsansätze.

Das ESAF 2025 Glarnerland+ bietet zum 
einen buchbare Übernachtungsangebote 
auf dem offiziellen Campingplatz und in 
Massenunterkünften von Turn‐ und Schul‐
anlagen an. Und zum anderen führen wir 
die vielen Anbieterinnen und Anbieter von 
privaten Unterkunfts‐ und Beherber‐
gungsmöglichkeiten in einem virtuellen 
ESAF‐Hotel zusammen; gefragt sind pri‐
vate Wohnungen, Zimmer, Stellplätze oder 
Übernachtungsmöglichkeiten auf dem 
Bauernhof. Gastgeberinnen und Gast‐
geber sind alle, welche den ESAF‐Gästen 
in ihren eigenen Räumlichkeiten Unter‐
schlupf bieten können.

Alle Informationen für Anbieterinnen und 
Anbieter von Privatunterkünften finden sie 
auf www.esaf2025/unterkunft/. Hier kön‐
nen sie Ihr Angebot erfassen und auf‐
schalten lassen. Sie bestimmen die Preise 
für die Angebote, führen die Verhand‐
lungen für die Reservationen und 
Buchungen, begrüssen und beherbergen 
die Gäste und machen auf sympathische 
Art und Weise beste Werbung für das Ge‐
nerationenprojekt ESAF 2025 Glarner‐
land+, das Glarnerland selbst und die 
angrenzenden Regionen.

Wichtig ist, dass sie den Gästen unseren 
Leitsatz «Früener chuu, speeter guu.» 
kommunizieren. Denn wir geben es ohne 
Wenn und Aber zu: Der ESAF‐Verkehr 
stellt im beschaulichen Glarnerland eine 
grosse Herausforderung dar, aber alle zu‐
sammen – als eine grosse Festfamilie – 
werden wir das mit guten Vorkehrungen 
meistern. Die Gäste können – auch dank 
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Ihnen – viel beitragen, wenn sie in aller 
Ruhe früher kommen und später gehen, 
und das Glarnerland so lange wie möglich 
geniessen.

Für Rückfragen und weitere Auskünfte in 
diesem Zusammenhang steht Ihnen ent‐
weder VISIT Glarnerland unter Telefon +41 
610 21 21 oder das Ressort Privatunter‐
künfte unter privatunterkuenfte@glarner‐
land.ch gerne zur Verfügung. 

Werden Sie Teil von etwas Einmaligem, 
sorgen Sie mit Ihrer Unterstützung bei den 
Besucherinnen und Besuchern für strah‐
lende Gesichter und nachhaltige Ein‐
drücke. Getreu dem Vorsatz: «Wir haben 
erwartet, dass die Glarnerinnen und Glar‐

ner das können. Aber dass sie es so gut 
machen, das hätten wir nicht gedacht.»

Über den Organisationsfortschritt, die 
grössten Herausforderungen, Bautätig‐
keiten, Informations‐ und Begleitanlässe, 
etc. werden wir im Vorfeld des Anlasses in 
den Ausgaben von Nüüs vu Mullis be‐
richten. Weitere Informationen rund um 
den Anlass finden Sie jederzeit auf der 
Website www.esaf2025.ch, und für Rück‐
fragen und Auskünfte stehen die Mitar‐
beitenden auf der Geschäftsstelle gerne 
zur Verfügung. – Machen Sie mit, werden 
Sie Teil des ESAF 2025 Glarnerland+.
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100 Jahre MTV Mollis – 2 Tages‐Jubiläums‐
ausflug
Text und Foto: Urs Nef

Traditionsgemäss versammelten sich am 
Bettag‐Samstag 47 Teilnehmer zum Jubi‐
läumsausflug.

Dieser führte uns via Julier‐ und Maloja‐
pass nach Chiavenna und weiter via 
Sondrio – Tirano nach Miralago, wo sich 
die Mehrheit entschied, die letzten Meter 
entlang dem Seeufer zu Fuss bis nach Le 
Prese zu unserer Unterkunft zu absol‐
vieren. Hier hiess es einchecken, die 
wunderbare Anlage geniessen, sich für das 
Erinnerungsfoto und den Apéro bereit‐
machen. Im Esssaal mit der prächtigen 
Aussicht auf den Lago di Poschiavo wurde 
uns das hervorragende Nachtessen ser‐
viert. Der Abend wurde individuell bei 
guten Gesprächen an der Bar abgeschlos‐
sen.

Beim grosszügigen Frühstücksbuffet sah 

man dann wieder alle Gesichter, mehr 
oder weniger ausgeruht, um sich für die 
Weiterfahrt vorzubereiten.

Mit dem Bus mit Marcel am Steuer gings 
über den Berninapass nach Bernina Suot, 
wo die ganze Gesellschaft sich für den 
Spaziergang nach Morteratsch bereit‐
machte. Hier angekommen wurden wir 
wieder von Marcel in den Bus eingeladen 
und die Fahrt nach Zernez gestartet. Hier 
hatten wir nochmals die Möglichkeit, uns 
bei Sonnenschein und Glacé auf die Wei‐
terfahrt über den Flüela nach Mollis 
vorzubereiten. Am frühen Abend trafen 
wir wieder am Ausgangsort ein, wo sich 
eine zufriedene, mit vielen positiven Ein‐
drücken beladene Gruppe, voneinander 
verabschiedete.
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Traditionelles Silvesterschellnen 2022
Text und Foto: Martin Leuzinger

Als sich in Mollis das Jahr 2022 zu Ende 
neigte, besammelten sich fast 40 Knaben 
morgens um zwei Uhr zum Silvester‐
schellnen auf dem Bergersplatz. Mit gros‐
sem Eifer und Freude wird bei dieser tradi‐
tionellen Veranstaltung jeweils bei den 
zahlreichen Spendern lautstark geschell‐
net, die zahlreichen und grosszügigen Ga‐
ben in Empfang genommen, mit einem 
lautstarken "Danggä vilmal und a guäts 
Nüüs" verdankt und somit "diä bösa Win‐
tergeischtr vrtribä". Letztes Mal durften 
die Knaben nach ca. fünfstündigem 
Marsch durch ganz Mollis und dreimaliger 
Teepause im Restaurant Bären noch eine 
feine Mehlsuppe zu sich nehmen. Für 
diese grosszügige Bewirtung durch Reto 
Winteler im Restaurant Bären sei nochmal 

vielmals gedankt.

Am Ende werden jeweils die Säcke mit den 
Gaben gleichmässig an die Knaben ver‐
teilt, welche sich meist etwas müde, aber 
sehr zufrieden auf den Heimweg machen. 
Auch dieses Jahr findet das Silvester‐
schellnen statt (siehe auch Seite 25). Auf 
möglichst grosse Beteiligung freut sich das 
Schellnerteam jetzt schon. Es ist schön, 
dieses alte Brauchtum erhalten zu kön‐
nen. Den vielen grosszügigen Spendern 
und treuen Helfern sei im Voraus schon 
herzlich gedankt.

Falls Knaben keine Glocken haben, werden 
diese zur Verfügung gestellt. Bei Fragen 
stehe ich gerne zur Verfügung unter der 
Nummer 079 831 06 03.
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Abschied vom Advent an der „Chrüzgass“ in Mollis
Text und Foto: Ernst Schmid

Gerne erinnert man sich an den schönen 
Anlass jeweils vor dem ersten Advent. An 
den Glühwein und den feinen Blech‐
kuchen, an Kaffee und Punsch, an den 
Marronistand, an die Drehorgel und die 
Musikgesellschaft, die dazu aufgespielt 
haben.

Nun haben die Organisatoren entschie‐
den, den Adventsanlass mit Apéro nicht 
mehr durchzuführen. Allen zum Trost: Der 
Brunnen wird während der Adventszeit 
nach wie vor noch weihnächtlich ge‐
schmückt werden. 

Die Gewerbetreibenden von der "Chrüz‐
gass" freuen sich trotzdem über einen 
Besuch in der Adventszeit.

Zu einem gluschtigen Menu im Restaurant 
"Bären" oder zu feinen Glarner Speziali‐
täten im "Schnaps‐ und Filzladä" neben‐
an. Und im gegenüberliegenden Blumen‐
laden "Schönes ganz und gar" kann man 
sich zu erweiterten Öffnungszeiten von 
Kerzenlicht, floristischen Arbeiten und er‐
lesenen Accessoires verzaubern lassen.

Es bedanken sich bei ihren Kunden und 
Freunden:

Elektro Schuler & Germann, Restaurant 
„Bären“, „Schnaps und Filzladä“ und der 
Blumenladen „Schönes ganz und gar“.
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Samichlaus ‐ Einzug in Mollis und Waldbesuche
Text: Scheffchlaus

Samstag, 2. Dezember 2023

Trotz der hohen Temperaturen sind wir an 
den Vorbereitungen zur Chlaussaison 
2023. 

Wir werden am Samstag 2. Dezember 
2023 zusammen mit dem Kindergarten, 
der Schule Mollis und weiteren Teil‐
nehmern wiederum ins Dorf Mollis ein‐
ziehen.

Wir freuen uns schon jetzt auf einen 
grossen Zuschaueraufmarsch während 
dem Einzug und hoffen, dass bei ruhiger 
Stimmung die beginnende Adventszeit 
genossen werden kann.

Umzugsroute:

Beginn beim Wydeli (PumpTrack) – Feld‐
weg – Anna Göldi Weg – Altersheim – Her‐
tenacker – Vorderdorfstrasse – Primar‐
schulhaus (MZH) 

Wir bitten die Zuschauer, sich dem Umzug 
nach den Fackelträgern anzuschliessen!!

Nach dem Umzug Tee vom Chlaus

Waldbesuche

Ab Dienstag, 5. Dezember 2023 bis Frei‐
tag, 8. Dezember 2023 empfangen wir die 
Kinder mit ihren Familien wieder im Raum 
Pumptrack und Feldbach. 

Anmeldeformulare für Waldbesuche  fin‐
den Sie bei Spar‐Supermarkt, Bibliothek 
Mollis und auf unserer Homepage: 
www.chlaus.ch

Anmeldefrist: 
bis Donnerstag 30. November 2023

Wir freuen uns auf die vielen gwundrigen 
Kinder mit ihren Versli und Lieder.

Team vum Baschliberg
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Gasthaus Waid, Mollis

Samstag, 9. Dezember 2023:
Chlaustanz mit Friedel ab 19:00

Samstag, 20. Januar 2024:
Duo Wildbach ab 19:00

Samstag, 17. Februar 2024:
Fasnachtsstimmung mit Friedel ab 17:00
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Skifahren auf der Fronalp Mollis
Text und Foto: Peter Ackermann

Etwas mehr als 650 Meter über Mollis 
starten die Skilifte, erreichbar mit dem 
Auto von Mollis Dorf oder mit dem Bus ab 
Bahnhof Näfels/Mollis oder Kirchplatz 
Mollis zum oberen Parkplatz «Steinbö‐
den» oder zum unteren Parkplatz «Schwii‐
bergli». 

Der untere Skilift, ein Tellerlift, bei der 
Kännelalp ist nicht steil und auch für noch 
nicht so geübte Schneesportler gut ge‐
eignet. Dieser dient auch als Zubringerlift 
zum anschliessenden «Ranegglift».

Der Ranegglift, ein Bügellift, startet auf 
1200 Metern über Meer und bringt die 
Schneebegeisterten auf die Ranegg (1610 
M.ü.M.). Für diejenigen, welche sich den 
letzten, etwas steileren Hang zur Ranegg 
noch nicht zumuten wollen, besteht auf 
dem «Fellboden» (auf 1490 M.ü.M.) die 
Möglichkeit den Lift zu verlassen und von 
hier aus die Pisten zu erfahren.

Neben den Ski‐ und Snowboardfahrern 
nutzen auch viele Tourenskifahrer die 
Liftanlagen, um damit den Aufstieg zum 
Schilt oder andere Gipfel etwas zu ver‐
kürzen. Der Schilt mit 2299 M.ü.M. gilt als 
der erste Skitourenberg der Schweiz (Erst‐
besteigung mit Skiern wird per 8.1.1893 
dokumentiert).

Die Skilift Schilt AG besteht seit 1959. Der 
Skilift wurde in das Inventar der histo‐
rischen Skilifte der Schweiz aufgenommen. 
Trotz seines würdigen Alters wurde und 
werden die Lifte stetig den gesetzlichen 
Anforderungen entsprechend angepasst 
und vorschriftsgemäss gewartet. Nicht nur 
die Lifte sind original, auch der Schnee in 

den Hängen ist naturbelassen. Es gibt kei‐
ne künstliche Schneeerzeugung. Auf den 
Pisten trainieren die Jugendlichen der JO 
Mollis und Näfels und messen ihr Können 
an Skirennen der Skiclubs. Highlight für 
die Rennfahrer ist das SSW‐JO‐Rennen, bei 
welchem die Besten aus der Region des 
Skiverbandes Sarganserland‐Walensee ge‐
geneinander antreten. An den Pisten lie‐
gen das Naturfreundehaus und die Wet‐
tertanne, wo sich die Sportbegeisterten 
und Begleiter mit Getränken und Speisen 
stärken können, auf der Terrasse bei Son‐
nenschein oder in der warmen «Stube».

In den Glarner Wintersportferien lernen 
oder verbessern die Schüler aus der Re‐
gion in der Schneesportwoche ihr Können 
auf Skiern. Das kleine, aber feine Skigebiet 
auf der Fronalp ist bekannt und beliebt, 
auch wegen der familienfreundlichen und 
moderaten Preisen: Wer vor dem 1. De‐
zember seine Saisonkarte bestellt, erhält 
einen Vorverkaufsrabatt von 10% (mehr 
Informationen über Preise, Anlässe und 
Öffnungszeiten unter www.skiliftschilt.ch). 

Das Team der Skilift Schilt AG freut sich 
auf den Winter mit hoffentlich viel Schnee 
und schönen Tagen.
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Adventsfenster 2023
OK: Kati Hauser, Maya Beglinger, Margreet Vuichard

Bereits zum fünften Mal gibt es dieses 
Jahr die Adventsfenster in Mollis. Alle 
Daten sind besetzt!

Wir freuen uns sehr über die Teilnahme 
von neuen Familien und natürlich über die 
langjährigen treuen Teilnehmenden. Die 
schön dekorierten Fenster tragen zu einer 
wunderbaren, festlichen Stimmung in der 
Adventszeit bei. 

Neu wird erst nach Weihnachten, am 27. 
Dezember, ein Spaziergang entlang der 
Fenster durchgeführt. Es wird eine Tour 
durch ganz Mollis sein. Zuerst spazieren 

wir durch den südlichen Teil, danach ma‐
chen wir einen Halt zum Aufwärmen, um 
danach den nördlichen Teil unter die Füsse 
zu nehmen.

Wir laden die Bevölkerung herzlich zum 
Besuch der Adventsfenster und zur Teil‐
nahme am Spaziergang ein. Einige Fenster 
sind offen, d.h. man kann dort für ein 
Bsüechli vorbeikommen, auch wenn man 
die Bewohner nicht kennt. Genau dazu 
sind die Adventsfenster gedacht: neue 
Leute im Dorf kennenlernen.

Herzlich willkommen!
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Skisportwoche Schilt
Text und Foto: Bianca Winteler

Seit über 30 Jahren findet am Froni all‐
jährlich die Skisportwoche Schilt statt. 
Jedes Jahr dürfen wir zwischen 80 bis 120 
Kinder am Berg begrüssen und eine tolle 
Woche erleben. Während 30 Jahren Ski‐
sportwoche Schilt erlebt man viele Ge‐
schichten, schöne Momente und blickt in 
viele strahlende Gesichter. All diese Erin‐
nerungen sind in vielen hunderten Köpfen 
tief verankert. Doch all diese Erinnerun‐
gen und die vielen strahlenden Kinder‐
gesichter nach jeder Skisportwoche würde 
es nicht geben, wenn wir nicht auf zahl‐
reiche Helferinnen und Helfer zählen dürf‐
ten. Angefangen bei den vielen ehren‐
amtlichen Skilehrerinnen und Skilehrer, 
den Busfahrern, den Restaurantbetrieben, 
sowie auch der Skilift Schilt AG.  In über 30 
Jahren Skischule durften wir immer auf 
ein starkes, flexibles und motiviertes Team 
zählen. Nicht zuletzt wegen all den helfen‐
den Menschen im Hintergrund zählt die 
Skisportwoche Schilt zu den beliebtesten 
im ganzen Kanton. 

Wir freuen uns auch im 2024 zusammen 

mit euch wieder eine unvergessliche Wo‐
che zu erleben. Natürlich hoffen wir, dass 
uns in diesem Winter Frau Holle besser 
gesinnt ist und genügend Schnee zur 
Durchführung vorhanden sein wird.

Ab Mitte Dezember werden wie gewohnt 
alle Informationen zur Skisportwoche 
2024 auf unserer Homepage www.skilift‐
schilt.ch oder auf Instagram (sport‐
woche_schilt) zu finden sein.
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Gelungene Vereinsreise ins Berner Oberland
Text: Erwin Landolt‐Keller, Foto: Susanne Hauser‐Schindler

Zur zweitägigen Vereinsreise ins Berner Oberland lud kürzlich der Vorstand des Feuer‐
wehr Ehrenmitgliedervereins Mollis seine Mitglieder mit ihren Frauen ein. Das Wetter 
war anfänglich nass und verbesserte sich am zweiten Tag auf strahlendblau. Die 
Stimmung der 27 Teilnehmenden war herzlich und kameradschaftlich.

Mit lobenswerter Pünktlichkeit bestiegen 
14 Ehrenmitglieder und 13 Frauen den Car 
der Firma Mächler bei regnerischem Wet‐
ter. Nach der präsidialen Begrüssung 
durch Erwin Landolt, der auch als Reise‐
leiter amtierte, bewegte sich der Car, 
gesteuert von Veronika Schümperli, Rich‐
tung Sattel bis nach Goldau. Dort gab es 
beim ehemaligen Schwinger und Bob‐
fahrer Kurt Annen den Kaffee‐ und Gipfeli‐
halt. Gestärkt ging es weiter dem Zugersee 
entlang Richtung Luzern, Brünig, dem 
Haslital entlang nach Hofstetten zum 
Ballenberg. Wir wurden bereits von zwei 
Gruppenführern erwartet, welche je eine 
Hälfte der Reiseteilnehmer übernahmen. 
Während dem zweistündigen Ballenberg‐ 
Rundgang gaben die beiden Guides Erläu‐
terungen in die Lebens‐ und Arbeitswelten 
der ländlichen Schweiz. Wir konnten Ein‐
blick nehmen in Stuben, Kammern und 
Keller, erfuhren über einen längst vergan‐
genen Familienalltag und die handwerk‐
lichen Fertigkeiten unserer Vorfahren und 
deren innovativen Umgang mit knappen 
Ressourcen. Im Wirtshaus „Alten Bären“, 
ein typisches Emmentaler Haus im Ballen‐
berg, wurde uns ein ländliches Mittag‐
essen mit Dessert serviert. Die Zeit verging 
wie im Fluge, und mit dem Car fuhren wir 
zum Schnitzerdorf nach Brienz. Dort gab 
es im Holzbildhauermuseum eine Führung 
mit geschichtlichem Hintergrund der Holz‐
schnitzerei. In der handverlesenen Sam‐

mel‐ und Sonderausstellung zu Kunst‐
schaffenden oder Sachthemen präsentiert 
das Museum Meisterwerke und Besonder‐
heiten von gestern und heute, welche be‐
schnuppert wurden. Anschliessend fuh‐
ren wir zum Etappenziel nach Interlaken. 
Im Hotel wurde eingecheckt und das 
Zimmer bezogen zum Frischmachen für 
das Abendessen. Der Abend wurde indivi‐
duell gestaltet; bei Gesprächen am runden 
Tisch mit abschliessendem Schlummer‐
trunk an der Hotelbar. Ein reichhaltiges 
Frühstücksbuffet erheiterte die gute Stim‐
mung zum neuen Tag. Veronika stand 
bereits mit dem Car vor dem Hotel bereit 
zum Verladen der Koffer, und es ging 
weiter nach Meiringen zur Aareschlucht. 
Ein gemütlicher Spaziergang führte uns 
die 1400 m lang und 200 m tiefe impo‐
sante   Aareschlucht hindurch über Stege 
und Tunnels von West nach Ost. Nach dem 
eindrücklichen Naturwunder bestiegen 
wir den Car, und es folgte ein weiterer 
Höhepunkt mit der Carfahrt auf die 1823 
m hohe Engstlenalp. Für die Carchauffeuse 
war es eine Herausforderung auf der 
schmalen geteerten Bergpoststrasse zur 
Engstlenalp hoch und wieder runterzu‐
fahren. Aber sie schaffte dies mit Bravour. 
Im Hotel Engstlenalp gab es ein leckeres 
Mittagessen mit Dessert, und wir hatten 
noch Zeit, bei wunderbarem Wetter das 
herrliche Bergpanorama zu geniessen. 
Wiederum flog die Zeit wie im Fluge und 
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die Rückfahrt begann mit der Talfahrt und 
die Weiterfahrt Richtung Sustenpass nach 
Wassen, der Axenstrasse entlang (einziger 
Stau) Richtung Sattel nach Altmatt, wo es 
den letzten Getränkehalt gab. Gegen 
19:30 Uhr trafen wir glücklich und mit 

vielen schönen Eindrücken in Mollis ein. 
Alle waren sich einig: Es war eine schöne 
und gelungene Vereinsreise. Im Restau‐
rant Raben trafen sich noch einige der 
Reiseteilnehmer zum gemütlichen Reise‐
ausklang bei kulinarischen Genüssen.

Gruppenfoto der Feuerwehr Ehrenmitglieder mit Frauen
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Turnerinnenausflug Chur 2023
Text: Carla Frefel, Foto: Manuela Elmer‐Figi

Der jährliche Ausflug der Turnerinnen 
Mollis führte in diesem Jahr nach Chur. 
Den Morgen verbrachten die Frauen 
damit, die Stadt mit Golfschlägern in den 
Händen zu erkunden. Beim Urban Golf des 
Tourismusbüros Chur konnten die Turner‐
innen auf den neun in der Stadt verteilten 
Bahnen ihr Können unter Beweis stellen. 
Nach dieser etwas anderen Stadttour 
machte sich die Gruppe auf den Weg zu 
Joos Floristik und Innenbegrünung, wo sie 
erst ihr Picknick auspackten, bevor Toni 
und Romana ihnen ihr Handwerk näher‐
brachten. Mit der Unterstützung der bei‐
den Floristen durfte jede Turnerin ihren 
eigenen Blumenkranz binden. Das Resultat 
waren 13 wunderschöne Kränze. Die Ar‐

beit wurde im Anschluss mit einem ge‐
mütlichen Apéro im alten Bindezimmer 
der Firma Joos belohnt, bevor die Frauen 
bei einem Znacht im Restaurant Calanda 
den Tag ausklingen liessen und sich auf 
den Heimweg ins Glarnerland machten. 

Der Ausflug war ein Erfolg, und die Tur‐
nerinnen danken den Organisatorinnen 
herzlich für den tollen Tag.
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Erfolgreiches Chilbischiessen in Mollis
Text und Foto: Ruedi Uhlmann

Am Samstag, 30.09.2023 führten die 
Schützen Mollis unter der Leitung von Alex 
Hager das traditionelle Chilbischiessen 
durch. 39 äusserst motivierte Schüler‐
innen und Schüler versammelten sich 
pünktlich im Schiessstand Feldbach. Sehr 
diszipliniert wurde den Ausführungen der 
Betreuer Folge geleistet und das Pro‐
gramm auf die A5er‐Scheibe absolviert. 
Anschliessend durften alle ihre gewon‐
nenen Chilbirappen abholen. Die drei 
Erstplatzierten Alina Dürst, Noé Senn und 
Matteo Schnider erhielten zusätzlich einen 
Naturalpreis. Matteo Schnider auf dem 3. 
Platz konnte sich bei identischer Punktzahl 
sowie gleicher Anzahl geschossenen 5er 
dank seines jüngeren Jahrgangs vor 
Nadine Pfeiffer rangieren.

Die Schützen Mollis bedanken sich bei 
allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
und freuen sich auf eine erneute Aus‐
tragung im Jahr 2024. Besonderer Dank 
gilt der Glarner Kantonalbank für das 
Sponsoring des Hauptpreises, der Jugi 
Mollis für das Sammeln der Geldbeträge, 
der Gemeinde Glarus Nord für die Infra‐

struktur sowie den Anwohnern für die 
Geldspenden und das Verständnis für den 
Schiesslärm.
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Corinne Kuhn, Personaltrainerin und 

Therapeutin, Steinackerstrasse 7, 

Mollis

FIT IN DEN WINTER!!  

Fühlst du dich angesprochen, dann 

melde dich bei mir: 078 843 59 96 

oder finde mehr Informationen im 

Internet unter:

www.ck‐body‐tuning.ch

Lu
st

 a
u

f
Ich brings dir bei!
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n
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au

f?
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Bazar im Alters‐ und Pflegeheim Hof, Mollis
Text: Fredy Brühlmann, Foto: Esther Baumgartner

Vorfreude im Altersheim:

Wie jedes Jahr vor dem 1. Advent findet 
der Bazar im Altersheim Hof in Mollis statt. 
Wir möchten Sie auf diese schöne Zeit 
einstimmen und laden Sie herzlich zu 
unserem Bazar ein:

Samstag, 25. November 2023 und 
Sonntag, 26. November 2023 

ab 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr.

Es wird wieder eine grosse Produktvielfalt 
angeboten:

Adventskränze, Gestecke, praktische Ta‐
schen, Socken etc. und nicht fehlen dürfen 
die selbergemachten Chrämli und Bretzeli 
von den Heimbewohnerinnen. All die ver‐
schiedenen Angebote laden zum Ver‐
weilen und Stöbern ein. Geniessen Sie an‐

schliessend in der gemütlichen Cafeteria 
einen feinen «Hof»‐Café und Kuchen.

Schauen Sie vorbei, wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.
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Buchstart in der Bibliothek Mollis
Text und Foto: Sabrina Loner

Für den erstmals durchgeführten Buch‐
start fanden sich Ende Oktober bei uns in 
der Bibliothek Mollis viele kleine Ge‐
schichtli‐ und Bücherbegeisterte mit ihrer 
Begleitung ein. Gemeinsam haben wir 
dem kleinen Siebenschläfer geholfen, sich 
ein kuschliges Plätzchen für seinen Winte‐
schlaf zu schaffen. Dabei haben uns Fin‐
gerverse, Reime und Gedichte begleitet. 

Der Buchstart soll den Kindern möglichst 
viel Freude an Büchern und Geschichten 
übermitteln und hat zum Ziel, die Sprach‐ 
und Lesefähigkeiten schon sehr früh zu 
fördern. 

Für alle jene, welche diese erste Gelegen‐
heit verpasst haben, gibt es ebenfalls gute 
Nachrichten. Aufgrund des grossen Inte‐
resses gibt es bereits einen Folgetermin. 
Am 6. Dezember 2023 um 9:30 Uhr emp‐
fangen wir gerne wieder viele Kinder (ab 
1‐jährig bis zum Kindergarten‐Eintritt) und 
deren Begleiter bei uns in der Bibliothek 
Mollis. Dann starten wir gemeinsam ins 
nächste Abenteuer.

Simona Huser
Oberdorfstrasse 14 – Mollis
079 364 44 68 
cakesandcookies.ch

SAISONAL
Bist du auf der Suche

nach einem Geschenk?
Ich stelle dir gerne ein 

”Chörbli”
oder ”Chistli”

mit köstlichen Produkten 
zusammen,

ganz nach deinen Wünschen!
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Meine Gedanken zu Weihnachtstraditionen
Text: Nadia Hug‐Calabrese

Ich freue mich sehr, «Nüüs vu Mullis» mit 
diesen zwei Seiten mitgestalten zu dürfen 
und so auch meine eigenen Gedanken 
über Weihnachtstraditionen mit euch zu 
teilen.
Die Idee ist unter anderem in meinem 
Coiffeur Geschäft entstanden. Das Bedürf‐
nis, über  Traditionen in den Familien zu 
schreiben, hat einen anderen Ursprung. 
Wie schon einige von euch mitbekommen 
haben, ist das Schreiben nun für mich, 
nebst meinem Beruf und dem Malen, eine 
neue, kreative Ausdrucksform. Es ist auch 
miteinander verbunden und unterstützt 
sich gegenseitig. Als ich meine Geschichte 
«Gipfeli und Karma» auf meinem Blog 
veröffentlichte, haben mich sehr viele Re‐
aktionen und schöne Nachrichten erreicht. 
Unter anderem auch diese Idee einer sehr 
schönen Weihnachtstradition von meiner 
lieben Freundin. Sie haben seit einigen 
Jahren an Heiligabend ihre eigene Tradi‐
tion eingeführt. Jeder schreibt eine Ge‐
schichte über Nächstenliebe, alle werden 
ausgedruckt und in gleiche Couverts ein‐
gepackt, sodass man keinen Unterschied 
erkennen kann von wem sie geschrieben 
wurde. Während dem gemeinsamen 
Weihnachtsessen wird eine Erzählung 
nach der anderen vorgelesen, darüber 
gesprochen und Gedanken ausgetauscht. 
Natürlich wird derjenige, welcher am 
besten geraten hat, von wem sie stammt, 
mit einem Geschenk belohnt und die 
restlichen bekommen einen Trostpreis. Ich 
fand die Idee so schön und erfrischend. 
Wieso eigentlich nicht mal eine neue, viel‐
leicht auch passendere Tradition einfüh‐

ren? Auch wir in unserer Familie haben 
unsere eigenen Traditionen an Weih‐
nachten. Natürlich gibt es viele typische 
italienische Speisen (sehr viele!) auf dem 
grossen Tisch. In meinen Kindheitserin‐
nerungen war es in unserem Wohnzimmer 
schon fast wie in einer Disco. Bunt blin‐
kende Lichterketten und alle möglichen 
Kugeln oder Figuren schmückten den 
künstlichen Christbaum bereits am 13. 
Dezember, am Namenstag von «Santa 
Lucia», so wie es in Italien üblich ist. Ich 
erinnere mich sehr gut daran, als ich das 
erste Mal einen natürlichen Christbaum 
mit echten brennenden Kerzen gesehen 
habe, das hat mich so fasziniert. In meiner 
ersten eigenen Wohnung habe ich meinen 
Baum dann mit schwarzen Weihnachts‐
kugeln und schlichten Lichterketten ge‐
schmückt. Das waren sicherlich die Folgen 
einer Art Überdosis vom Disco Fever Italo‐
Deko Stil!
Heute ist es eher eine gesunde Mischung. 
Doch wenn ich die blinkenden Lichter und 
den winkenden Santa Claus sehe (meis‐
tens bei Südländern), löst es sehr schöne 
Gefühle aus und zaubert ein Lächeln auf 
mein Gesicht. Schlussendlich geht es 
meiner Meinung nach bei Traditionen 
auch darum, all die Erinnerungen wieder 
aufzurufen. Sei es ein Dekorationsstil, ein 
Duft, ein Geschmack oder sonst ein Ritual. 
Über all die Jahre werden diese mit Emo‐
tionen verbunden und dann immer 
wieder, wie nach einem Winterschlaf (in 
dem Fall Sommerschlaf) geweckt. 
Hier in Mollis gefällt mir persönlich der 
Advents‐Apéro in der Chrüzgass sehr gut. 
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Es ist eine wunderschöne Kulisse für die‐
ses Zusammenkommen, der schönste 
Platz des Dorfes. Dieses Jahr haben  sich 
die Organisatoren jedoch entschieden, 
dieses Projekt zu beenden. Das hat mich 
persönlich sehr traurig gestimmt. Doch 
auch hier darf vielleicht eine neue Tradi‐
tion entstehen. Ich werde am Freitag, den 
24. November abends meine Türen für 
alle öffnen. Es gibt viele schöne Ge‐
schenkideen und sicherlich auch tolle 
Begegnungen, denn im Garten von «Schö‐
nes ganz und gar» gibt es etwas Feines 
zum Anstossen und mehr.
Man kann sich von Vrenis einzigartiger 
«Schönes ganz und gar»‐Adventsausstel‐
lung begeistern lassen und schon mal den 
passenden Kranz reservieren. Ich erlebe 
seit bald sechs Jahren ihre Vorbereitungs‐
phase. Da steckt so viel Leidenschaft und 
Liebe drin! Das sieht man auch am End‐
produkt und ihren strahlenden Augen. 
Martin und Antoinette Pianta werden an 
diesem Abend ihre Öffnungszeiten verlän‐
gern und laden euch somit ein, im 
"Schnaps‐ und Filzladä" vorbeizuschauen.
Die Adventsfenster im Dorf sind auch eine 
super Gelegenheit, um Dorf und Volk nä‐
her kennenzulernen. Vor allem wenn die 
Fenster offen sind, gibt es dort immer 
etwas Kleines zu Essen und zu Trinken. Die 
Liste findet ihr wieder in dieser Ausgabe. 
Und wenn es ums feine Essen geht, muss 
ich an Simona denken. Sie hat so tolle 
Cakes&Cookies‐Eigenkreationen in ihrem 
GnussEggä‐Schrank an der Oberdorfstras‐
se und natürlich auch auf Bestellung. Fein 
und immer schön verpackt, die perfekten 
Mitbringsel oder kleinen Freudemacher 
für diese besondere Zeit. 
Ich persönlich freue mich sehr auf die 
Adventszeit, die Düfte, das Wichteln, die 

Vorfreude, die Beleuchtung, das Essen, 
das Zusammenkommen und all die Tradi‐
tionen und Rituale.
Oh, ... und am Samstag, 2. Dezember, 
findet ja der Weihnachtsmarkt in der 
Mehrzweckhalle statt. Ich freue mich, 
euch auch dort begrüssen zu dürfen an 
meinem Stand (dieses Jahr bevorzuge ich 
einen Platz in der Halle).
An dieser Stelle möchte ich alle herzlich 
einladen, eure Traditionen, Gedanken 
oder auch Ideen/Vorschläge mit mir und 
all meinen Bloglesern zu teilen. Das wäre 
sehr interessant und schön zu lesen und 
wer weiss, vielleicht inspiriert ihr damit 
andere Familien, offen zu sein und etwas 
Neues zu machen.

Danke fürs Lesen und eine wunderbare 
Vorweihnachtszeit

Nadia
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Wir haben ein breites Ange‐
bot an Yoga, Atem‐ und Be‐
wegungstherapie für alle 
Altersgruppen von Kleinkin‐
dern bis Senioren. 

Der Winter ist die ideale Jah‐
reszeit sich in die wohlige At‐
mosphäre unseres Raumes 
zurückzuziehen, in der Stille 
bei sich anzukommen, sich 
neu auszurichten, in die 
eigene Energie und Kraft zu 
kommen…

Du findest uns im 2. Stock der 
Oberrütelistrasse 13, Mollis 
oder weitere Infos auf 
www.atem‐und‐yoga.ch
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Veranstaltungskalender 2023/2024

November
18. Samstag 18:00 Musikgesellschaft Mollis Herbstkonzert Ref. Kirche, Mollis
18. Samstag 19:00 Fischerverein Mollis Lotto Schreinerei Seliner Niederurnen
24. Freitag 18:00 MTV Mollis Jubiläumsanlass Zirkus Mugg Betschwanden
24. Freitag 19:00 Samariterverein Mollis Nothilfekurs Gemeindehaus Mollis
25. Samstag 08:00 Samariterverein Mollis Nothilfekurs Gemeindehaus Mollis
27. Montag 13:30 Landfrauen Mollis Chranznen Maya Beglinger
28. Dienstag 20:00 Samariterverein Mollis Monatsübung Gemeindehaus Mollis
jeden Mittwoch 20:00 Singkreis Mollis Proben Kirchgemeindehaus Mollis

Dezember
01. Freitag 19:00 Bauerngruppe Mollis Chlaushock Schützenstube Feldbach
01. Freitag 20:00 Landfrauen Mollis Chlaushock Restaurant Waid, Mollis
01. Freitag 20:15 Frauenturnverein Mollis Hauptversammlung Rest. National. Näfels
02. Samstag 11:00‐20:00 Verein Weihnachtsmärt Weihnachtsmarkt MZH/Dorf‐SH‐Platz
02. Samstag 13:00‐14:30 Musikgesellschaft Mollis Weihnachtsständli MZH Bühne Mollis
02. Samstag 17:30 Chlausgruppe Baschliberg Chlauseinzug Wydeli‐Dorfschulhaus Mollis
02. Samstag 17:00‐19:00 Fischerverein Mollis Wurstbraten vor MZH Mollis
05. Dienstag 19:30 Samariterverein Mollis Chlaushock
5.‐8. Di. ‐ Fr. 17:30 Chlausgruppe Baschliberg Waldbesuche Wydeli
10. Sonntag 09:00 Singkreis Mollis 2. Advent Mitwirkung Gottesdienst Ref.Kirche Mollis
17. Sonntag Detailisten Sonntagsverkauf Glarus Nord
24. Sonntag 16:00‐18:00 Musikgesellschaft Mollis Ständli Dorf
31. Sonntag 02:00 Martin Leuzinger Silvesterschellnen Treffpunkt Bergersplatz
jeden Mittwoch 20:00 Singkreis Mollis Proben Kirchgemeindehaus Mollis

Januar 2024
01. Montag 17:00 Verkehrsverein Mollis Neujahrsapero Steinackerplatz
10. Mittwoch 18:30‐20:30 Samariterverein Mollis Blutspenden MZH Mollis
19. Freitag 20:00 Turnverein Hauptversammlung Rest. Waid
20. Samstag Fischerverein Eisfischen Mettmen
23. Dienstag 20:00 Samariterverein Mollis Monatsübung Gemeidehaus Mollis
26. Freitag 20:00 Turnerinnenverein Mollis Hauptversammlung Rest. Waid
26. Freitag 20:00 Landfrauen Mollis Lotto‐Match Restaurant Raben
27. Samstag 19:00 MTV Hauptversammlung Rest. Waid
jeden Mittwoch 20:00 Singkreis Mollis Proben Kirchgemeindehaus Mollis

Februar
02. Freitag 19:00 Fischerverein Mollis Hauptversammlung Rest. Bären Mollis
10. Samstag 19:30 Samariterverein Mollis Hauptversammlung Rest. Raben
17. Samstag 13:30 Flugplatzmuuser Fasnachtsumzug Mollis
17. Sa. ab 14:00‐18:00 Turnerinnenverein Mollis Kindermaskenball MZH Mollis
23. Freitag 20:00 Landfrauen Mollis Chäs Abend
27. Dienstag 20:00 Samariterverein Mollis Monatsübung Gemeindehaus Mollis
jeden Mittwoch 20:00 Singkreis Mollis Proben Kirchgemeindehaus Mollis

Regelmässige Angebote des Vereins Summervogel/Familienverein (ausser Schulferien)
Mo. + Mi. 09:00‐11:00 Summervogel Chrabbelgruppe 0 ‐ 4 J. Familienzentrum, Mollis
Di. + Do. 14:00‐17.30 Summervogel Treffcafe und Kinderhüeti Familienzentrum, Mollis
Di.Do.+Fr. 08:30‐11:00 Spielgruppe Spielgruppe 2.5 ‐ 4 J. Familienzentrum, Mollis
Mo. Fr. 13:30‐15:45 Spielgruppe Spielgruppe 2.5 ‐ 4 J. Familienzentrum, Mollis
Mittwoch 13:30‐15:30 Summervogel 1 x im Monat Basteln Familienzentrum, Mollis
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